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Informationen / Information
Vorstands-, Expertentätigkeiten / Activities in Boards and Expert Functions

Vorstandstätigkeiten / Activities in Boards:

 

Präsidentin des SP China Alumni e.V. bis April 2020 / Chair of SP China Alumni e.V. until April 2020.

 

Mitglied des Vorstands der Deutsch-Chinesischen Juristenvereinigung (DCJV), seit November 2012 / Member of the Board of the
German-Chinese Lawyers Associations

 

 

Expertentätigkeiten / Expert Functions:

 

·       Regelmäßige Expertin beim „Großen Runden Tisch – China“ des Bundesjustizministeriums seit 2012 im Bereich deutsches,
europäisches und chinesisches Recht.

 

·       Regelmäßige Expertin bei Deutsch-Chinesischen Rechtsstaatssymposien des Bundesjustizministeriums seit 2010 im Bereich
deutsches, europäisches und chinesisches Recht.

 



·       Regelmäßige Expertin der GIZ Peking (früher GTZ Peking) seit 2002 für die Ausbildung chinesischer Richter und Beamter
(MOFCOM) im deutschen Staats- und Verwaltungsrecht sowie zum deutschen, europäischen und chinesischen Zivil- und
Wirtschaftsrecht sowie.

 

·       Interviewpartnerin und Autorin zum Thema Markenschutz/Produktpiraterie (DIHK, GTAI, überregionale Presse).

 

·       Mitglied im Scientific Committee der International Marketing Trends Conference,
22.-24. Januar 2015, Paris. (europäisches Wettbewerbsrecht)

 

·       Expertin für die Podiumsdiskussion „Chinas Werte im Wandel – Maßstäbe und Vorbilder in der chinesischen Gesellschaft“,
Veranstaltung des Mercator Private Institute for China Studies (Merics), 09. Januar 2014, Berlin.

 

·       Mitglied des Expertenbeirats beim Market Entry Advisory Monitor 2013 (MEAM); Projekt des SMF Schleus Marktforschung
Hannover und des German Center for Market Entry UG (GCME) Berlin.

 

 

Gutachtertätigkeiten (Auswas p䔀渀琀爀 敳 B吠昀漀爀㐲⸵㈰′㜱⸴㜰⁔



·       Gutachterin für die ZEVA, Akkreditierung des Clusters Regionalwissenschaften der Universität Göttingen, darunter auch



KI-Regulierung in China, Rdi Heft 12, 2023, 557 ff.

 

Datenschutzrechtliche Zulässigkeit der Übermittlung von Positivdaten ohne Einwilligung der Betroffenen?, ZD Heft 1, 2024, 46 ff.

 

KI im Herbst 2023: G7 und Blechley Park oder von der Notwendigkeit der Einheit in Vielfalt, ZD-Aktuell 2023, 01434.

 

Datenschutzrechtliche Aspekte der geplanten EU-ID-Wallet, in: Bernzen/Fritsche/Heinze/Thomsen (Hrsg.), Das IT-Recht vor der
(europäischen) Zeitenwende? 2023, 73 ff.

 

DSK Empfehlungen für mehr Datenschutz bei Scoring-Verfahren, ZD-Aktuell 2023, 01297. 

 

Die EU-ID-Wallet - eine elektronische Brieftasche für die Europäische Union, ZdiW 2023, Heft 4, 125  ff.

 

Do data subjects have a right to detailed disclosure of how an automated decision has been made (‘right to explanation’)?, 18th May
2023 available at EULAWLIVE: eulawlive.com/op-ed-do-data-subjects-have-a-right-to-detailed-disclosure-of-how-an-automated-decision-
has-been-made-right-to-explanation-by-katrin-blasek/ (This contribution is part of the EU Law Live Symposium on the 5th Anniversary of
the GDPR.)

 

Haftung für KI - Zum Vorschlag der EU-Kommission, Datenschutz-Berater (Heft 11) 2022, S. 299 ff.

https://eulawlive.com/op-ed-do-data-subjects-have-a-right-to-detailed-disclosure-of-how-an-automated-decision-has-been-made-right-to-explanation-by-katrin-blasek/
https://eulawlive.com/op-ed-do-data-subjects-have-a-right-to-detailed-disclosure-of-how-an-automated-decision-has-been-made-right-to-explanation-by-katrin-blasek/


 

Auskunfteiwesen und Kreditscoring in unruhigem Fahrwasser, ZD 2022, 433 ff.

 

Digitalisierungspotentiale bei der Betriebsratswahl, BB (Heft 49) 2021, 2932.

 

Selbstbestimmte Identitäten, ZdiW (Heft 8) 2021, 287 ff.

 

Anmerkung zu EuGH C-645-19: Befugnisse der nationalen Aufsichtsbehörden bei grenzüberschreitender Datenverarbeitung (Anrufung
von Gerichten gegen Facebook bei grenzüberschreitender Verarbeitung durch Behörden, die nicht federführend sind?) ZD 2021, 570 ff.

 

Anordnung des HmbBfDI gegen Facebook – Dringlichkeitsanordnung statt Zusammenarbeit und Kohärenz?
ZD-Aktuell 2021, 05210 oder ZD 7/2021 (ZD-Fokus, S. VI-VIII)

 

Anmerkung zu BVerfG 1 BvR 2853/19 (Verfassungsbeschwerde gegen Urt. AG Goslar) Verstoß gegen Art. 101 II GG bei Nichtvorlage
eines letztinstanzlichen Gerichts an EuGH (Art. 267 III AEUV) trotz erkannter offener Rechtslage bzgl. Art. 82 I DSGVO (immaterieller
Schadensersatz), ZD 5/2021, 266 ff.

Weitere Veröffentlichungen unten!

 

Aktuelle Blog-Beiträge: https://community.beck.de (Expertenblog Beck-Verlag)

https://community.beck.de(ExpertenblogBeck-Verlag


 

Cookie Banner nach Maßgabe technischer Branchenstandards? Anforderungen an Pay Walls? (20.05.22)

 

Betriebskosten nur Zug um Zug gegen vollständige Auskunft – Durchsetzung des Auskunftsanspruchs über das Zurückbehaltungsrecht?
(16.05.22)

 

Kredit-Scores von Auskunfteien (z.B. Schufa) vorm EuGH (06.01.22)

 

Vorlage an den EuGH - Bußgeldhaftung nach dt. OWiG (LG Berlin, Deutsche Wohnen) oder nach EU-DSGVO? (05.01.22)

 

Löschung sog. Negativeinträge – Bindung von Schufa und Datenschutz-Aufsichtsbehörden an gerichtliche Vergleiche?

 

Immaterieller Schadensersatz – 1.000 Euro bei verspäteter Auskunft (Art. 15 DSGVO) und zwar ganz ohne erheblichen, gewichtigen oder
qualifizierten Rechtsverstoß

 

Stoppschild für Facebook und WhatsApp

 

Wie sicher muss ein Berufsgeheimnisträger (Rechtsanwalt) per Email kommunizieren?



Bußgeldhaftung nach dt. OWiG (LG Berlin, Deutsche Wohnen) oder nach EU-DSGVO (LG Bonn, 1&1)?

Weitere blog-beiträge unten!

 

Monographien:

·       „Rule of Law in China – a comparative approach“, Springer Verlag (Springer Briefs Series), London, 2015, 80 S. (in englischer
Sprache; rechtsvergleichende Abhandlung bezogen auf die Herausforderungen für die Wirtschaftspraxis unter Einbeziehung von
Deutschland, Frankreich, Großbritanien und China)

 

rezensiert von Martinek, ZChinR (3) 2015, 335 ff.

 

·       „Markenrecht in der Volksrepublik China - Analyse und Bewertung unter Berücksichti-gung der WTO-Anforderungen“, Carl
Heymanns Verlag, Köln 2007, 485 S. (Dissertation).
 

rezensiert von:

·       Kur, GRUR Int. 2007, S. 636-637.

·       Putz, VRÜ (Verfassung und Recht in Übersee) 2/2008, S. 265-269.

 

·       „Einheit und Vielheit im Unternehmensrecht – Festschrift für Uwe Blaurock zum 70. Geburtstag“, Mohr Siebeck Verlag, Tübingen
2013 (hrsg. zusammen mit Jung/Lamprecht/Schmidt-Kessel).

 



·       „Grund- und Rechtsfragen im Chinageschäft“, DZ-Bank Hong Kong (Hrsg.), 2002. (Publikation unter dem Namen von Clifford
Chance Pünder Beijing zusammen mit Ralph Vigo Koppitz: Investitionsrecht, Handelsrecht, Unternehmensrecht, Gewerblicher
Rechtsschutz und Urheberrecht, Arbeits- und Sozialversicherungsrecht)  

 

Kommentierung:

·       „Irreführende Werbung in der VR China“ in Fezer, Lauterkeitsrecht: UWG-Kommentar, 2. Aufl., 2010, § 5 UWG Rdn. 156-166 (S.
115-119) (Verfasser vom Verlag falsch wiedergegeben; Nachweis wird bei Interesse nachgereicht)

 

Beiträge zum Beck-Experten-Blog: https://community.beck.de/

Cookie Banner nach Maßgabe technischer Branchenstandards? Anforderungen an Pay Walls? (20.05.22)

 

Betriebskosten nur Zug um Zug gegen vollständige Auskunft – Durchsetzung des Auskunftsanspruchs über das Zurückbehaltungsrecht?
(16.05.22)

 

Kredit-Scores von Auskunfteien (z.B. Schufa) vorm EuGH (06.01.22)

 

Vorlage an den EuGH - Bußgeldhaftung nach dt. OWiG (LG Berlin, Deutsche Wohnen) oder nach EU-DSGVO? (05.01.22)

 

Löschung sog. Negativeinträge – Bindung von Schufa und Datenschutz-Aufsichtsbehörden an gerichtliche Vergleiche?

https://community.beck.de/


 

Immaterieller Schadensersatz – 1.000 Euro bei verspäteter Auskunft (Art. 15 DSGVO) und zwar ganz ohne erheblichen, gewichtigen oder
qualifizierten Rechtsverstoß

 

Stoppschild für Facebook und WhatsApp

 

Wie sicher muss ein Berufsgeheimnisträger (Rechtsanwalt) per Email kommunizieren?

Bußgeldhaftung nach dt. OWiG (LG Berlin, Deutsche Wohnen) oder nach EU-DSGVO (LG Bonn, 1&1)?

 

Bußgelder gegen Unternehmen nur bei konkretem Verstoß von Leitungspersonen? (LfDI Bln./.Deutsche Wohnen)

 

Immaterieller Schadensersatz nach DSGVO oder das Fremdeln deutscher Gerichte mit Art. 82 I DSGVO

 

Klarnamenpflicht (Facebook) – DSGVO „schlägt“ TMG – AGBs und Grundrechte II

 

Hasskommentare – AGBs und Grundrechte I

 



Materieller und immaterieller Schadensersatz von Wohnungseigentümern bei Datenschutzverstößen

Fernabsatzvertrag mit Anwälten oder bei Widerruf kein Honorar? Zur Beweislast bei § 312c BGB

Drohnen und die Schranken des Urheberrechts – Zur (nicht mehr so engen) Auslegung der Panoramafreiheit nach § 59 I UrhG

 

Schutzlos trotz Schutzschild! Privacy Shield - Schrems II (facebook)

Opt in or opt out? Anforderungen an Einwilligung in Werbung und Cookies - Cookie Einwilligung II

Abmahnungen durch Mitbewerber und Verbände nach DSGVO möglich? BGH-Vorlage an EuGH

Kündigungs-/Abberufungsschutz des Datenschutzbeauftragten nach BDSG ist DSGVO konform!

Wirksame Einwilligung in Tracking bei sog. Cookie Walls - Leitlinien EU-Datenschutzausschuss

Patientendaten und Patienteneinwilligung - Was muss die Forschung beachten!?

Corona - Geld zurück statt Gutscheine!

Corona und EU-Datenschutz-Leitlinien zu „location data und contact tracing tools“

Corona und das Datenschutz-Bürokratie-Monster?

Datenübermittlung an Inkassounternehmen ohne Einwilligung des Betroffenen



Wer ist wer im Datenschutz? Übertragung von Datenschutzaufgaben gegen den Willen?

Corona und "Datenspende-App"

 

Aufsätze/Beiträge:

 

Do data subjects have a right to detailed disclosure of how an automated decision has been made (‘right to explanation’)?, 18th May
2023 available at EULAWLIVE: eulawlive.com/op-ed-do-data-subjects-have-a-right-to-detailed-disclosure-of-how-an-automated-decision-
has-been-made-right-to-explanation-by-katrin-blasek/

Haftung für KI - Zum Vorschlag der EU-Kommission, Datenschutz-Berater (Heft 11) 2022, S. 299 ff.

 

Auskunfteiwesen und Kreditscoring in unruhigem Fahrwasser, ZD 2022, 433 ff.

 

Digitalisierungspotentiale bei der Betriebsratswahl, BB 2021 (Heft 49), 2932 ff.

 

Anordnung des HmbBfDI gegen Facebook – Dringlichkeitsanordnung statt Zusammenarbeit und Kohärenz?
ZD-Aktuell 2021, 05210 oder ZD 7/2021 (ZD Fokus, S. IV-VIII)

Auf unsicherem Terrain - Datenverarbeitung durch den Beirat, ZWE 12/2020, S. 451 ff.

 

https://eulawlive.com/op-ed-do-data-subjects-have-a-right-to-detailed-disclosure-of-how-an-automated-decision-has-been-made-right-to-explanation-by-katrin-blasek/
https://eulawlive.com/op-ed-do-data-subjects-have-a-right-to-detailed-disclosure-of-how-an-automated-decision-has-been-made-right-to-explanation-by-katrin-blasek/


Covid-19-Conact-Tracing-Apps-Leitlinien des EDSA, ZD aktuell 2020, 07120.

 

 „Chinesischer evergreen: bad faith-Marken in China - zur erneuten Revision des chinesischen Markengesetzes“, MarkenR 2020 (Heft 1),
S. 62-63. 

 

·       „Datenverarbeitung bei Online Services“, BRAK Mitteilungen 4/2019, S. 9 (BRAK Mag.)

 

·       “Markenrecht” in Binding/Pißler/Xu, Chinesisches Zivil- und Wirtschaftsrecht, Bd. 2, 2016, S. 295-315 (zusammen mit Wei Lizhou).

 

·       “Marketing Deceits in German Practices: An Empirical and Legal Study on Published Cases on Marketing Deception” mit Prof. Dr.
Sandra Haas und Prof. Dr. Thorsten Raabe) abrufbar unter http://www.marketing-trends-congress.com/archives/2015/pages/author.html.
(in englischer Sprache)

 

·       „Die Revision des chinesischen Markengesetzes und seine praktischen Auswirkungen – von Verbesserungen, Kosmetik und
verpassten Chancen“, GRUR Int. 2015, S. 12-20.

 

·       „Die Spieler-Schiedsrichter“, Kommentar zum chinesischen Rechtssystem in der China-Beilage 2015 des Tagesspiegels.

 

·       „Personalentsendung nach China: ausgewählte rechtliche Aspekte“, in René R. Schleus/ Alexander Tirpitz (Hrsg.), Yearbook of
Market Entry Advisory 2013: Osteuropa & Asien als Ausgangspunkt und Ziel unternehmerischer Internationalisierung, 2013, S. 459-470.

http://www.marketing-trends-congress.com/archives/2015/pages/author.html


(Arbeitsumfeld in China; bilaterales Sozialversicherungsrecht sowie sonstiges versicherungsrechtliche Fragen) 

 

·       „Arbeiten in der Volksrepublik China“, RIW (Recht der Internationalen Wirtschaft) 2013, S. 817-823. (Arbeitsmarkt und Arbeitsort
China, Internationales Privatrecht, Arbeitsvertragsrecht, bilaterales Steuerrecht)

 

·       „Forschung und Entwicklung - ausgewählte rechtliche Aspekte“, in Blasek/Jung/ Lamprecht/Schmidt-Kessel (Hrsg.) „Einheit und
Vielheit im Unternehmensrecht – Festschrift für Uwe Blaurock zum 70. Geburtstag“, 2013, S. 27-40. (Unternehmens- und
Investitionsrecht, Vertragsrecht, Technologieimport- und –exportrecht, Patentrecht, Arbeitnehmererfindungsrecht, Kartellrecht,
Internationales Privatrecht und Schiedsklauseln)

 

·       „Wirtschaftliche Betätigung in der sozialistischen Marktwirtschaft – Herausforderungen für deutsche Unternehmer in der VR
China“, ZVglRWiss 111 (2012), S. 154-190. (Herausforderungen deutscher Unternehmen in China und ihre rechtlichen und
institutionellen Ursachen: Staats- und Verfassungsrecht, insbesondere Rechtssetzung und Rechtssetzungsmentalität sowie
Rechtsdurchsetzung in China)

 

·       „Der Staat, die Gesellschaft und der Einzelne in China“ in: Hochhuth (Hrsg.), Rückzug des Staates und Freiheit des Einzelnen,
Duncker & Humblot, 2012, S. 245-269.

 

·       „Investieren in China“ (Unternehmensrecht: Investitionsumfeld, Gründung, Kapitalanforderungen, Organstruktur, Haftung,
Besteuerung, Auflösung und Liquidation von chinesischen und ausländischen Personen- und Kapitalgesellschaften in der VR China im
Vergleich zu Deutschland) in: Carolin Sutter (Hrsg.), „Investing abroad – Rechtliche Rahmenbedingungen für Investitionen in Europa
und in Drittstaaten im Rechtsvergleich zu Deutschland“, 2011, S. 49-104.



 

·       „Protection of Geographical Indications in Germany and in the European Union”, Veröffentlichung geplant in einem Sammelband
zur Sino-German Trademark Conference 2010 in Peking; Umfang: 15 A4-Seiten (Aufsatz in englischer Sprache liegt vor).

 

·       „ 加油 (Vorwärts), denn mehr ist nötig – zur bevorstehenden dritten Revision des Markengesetzes der VR China“, GRUR Int. 2010, S.
369-376.

 

·       „Kostenfallen im Internet – ein Dauerbrenner“, GRUR 2010, S. 396-402. (Bürgerliches Recht, insbesondere Vertragsrecht und
Lauterkeitsrecht)

 

·       „Versteckte Preisangaben im Internet“, GRUR-RR 2009, S. 241-243. (Lauterkeitsrecht, Preisangabenrecht)

 

·       „Missbrauchsschutz auch an der Haustür? – Anmerkungen zur Reform der Haustürwiderrufsrichtlinie“, VuR 8/2008, S. 291-294.
(Bürgerliches Recht, insbesondere Vertragsrecht sowie deutsches und europäisches Verbraucherrecht)

 

·       „Chinesisches Verwaltungsrecht in Theorie und Praxis – Eindrücke zweier deutscher Juristen aus dem Reich der Mitte“ (zusammen
mit Prof. Hans-Ulrich Müller-Russell), ZchinR (Zeitschrift für Chinesisches Recht) 3/2006, S. 277-286.

 

·       „Die jüngste Reform des europäischen Kartellrechts – Vom Erlaubnisvorbehalt zur Legalausnahme“ (zusammen mit Prof. Dr. Uwe
Blaurock), Schriften zum Internationalen Recht, Band 163: Rechtsreform in Deutschland und Korea im Vergleich, Berlin 2006, S. 27-53.
(Kartellrecht)



 

·       „Erschöpfung und Paralleleinfuhr in der VR China – Rechtslage und Ausblick“, GRUR Int. 2006, S. 568-577. (Markenrecht)

 

·       „The Protection of Well-Known Trademarks Following China’s Accession to the WTO”, IIC (International Review of Intellectual
Property and Competition Law) Vol. 36, No. 3/2005, S. 279-296 (Aufsatz in englischer Sprache).

 

·       „Der Schutz bekannter Marken in der VR China“, GRUR Int. 2004, S. 13-20.

 

·       „Die neuen Regeln zur Überprüfung und Beurteilung von Markenentscheidungen und Markenstreitigkeiten durch den
Markenüberprüfungsausschuss“, ZchinR (Zeitschrift für Chinesisches Recht) 2/2003, S. 77-82.

 

·       „Neue Durchführungsbestimmungen zu Auslandsinvestitionen in China – Auswirkungen in der Praxis“ (zusammen mit Ralph Vigo
Koppitz), China LawFlash (Journal des Delegiertenbüros der Deutschen Wirtschaft Shanghai), 3/2001, S. 3-6. (Investitions- und
Unternehmensrecht)

 

Ausbildungsliteratur:

·       „Der pensionierte Fußballfan“, JA 2008, S. 177-185. (Bürgerliches Recht: Vertragsrecht, Verbraucherrecht, IT-Recht).

 

·       „Günstiger über’s Netz“, JA 2007, S. 585-590. (Bürgerliches Recht: Vertragsrecht, Verbraucherrecht, IT-Recht).



 

Urteilsanmerkungen:

Anmerkung zu BVerfG 1 BvR 2853/19 (Verfassungsbeschwerde gegen Urt. AG Goslar) Verstoß gegen Art. 101 II GG bei Nichtvorlage



·       Anmerkung zu OLG Frankfurt, Beschluss vom 21.03.2007 – 6 W 27/07 – (Abgrenzung zwischen gewerblichem und privatem
Handeln im Rahmen der §§ 13, 14 BGB, zusammen mit Prof. Dr. Karl-Nikolaus Peifer, RiOLG), juris PraxisReport Wettbewerbs- und
Immaterialgüterrecht 7/2007.

 

Rezensionen:

·       Maier, Tobias, Das Lauterkeitsrecht in der Bundesrepublik Deutschland im Vergleich zur Rechtslage in der VR China, 2009, GRUR
Int. 2010, S. 775-776.

 

·       Pißler, Knut Benjamin, Chinesisches Kapitalmarktrecht, ZVglRWiss 2006, 570-572.

 

Vorträge / Speeches

 

 

·       Negotiating with Chinese, Vortrag in englischer Sprache im Rahmen der gemeinsamen „International Conference“ der
Hochschulen Luzern und der Zürcher Hochschule für angewandte Wissenschaften Winterthur, Januar 2018 und 2020, Luzern.

 

·       Schutz von Marken im Ausland aus unternehmerischer Sicht – Rechtsrahmen und Strategien, Vortrag für den Stuttgarter Kreis
Unternehmensrecht am 27.10.2016 in Stuttgart.

 

·       Latest OEM trademark cases – on the impact of policy on judgements, Vortrag in englischer Sprache auf der European China Law



Studies Association Konferenz, Rom 23.09.2016.

 

·       Die rechtlichen Rahmenbedingungen eines Auslandsinvestments am Beispiel Argentiniens, Vortrag an der Hochschule Karlsruhe,
16.03.2016.

 

·       „E-Commerce in Deutschland und China“, Vortrag vor Managern der DHL/Deutsche Post für die Bonner Akademie Forschung und
Lehre Praktischer Politik (BAPP) am 22.10.2015 in Bonn.

 

·       “Marketing Deceits in German Practices: An Empirical and Legal Study on Published Cases on Marketing Deception” (Vortrag in
englischer Sprache; entstanden aus einem gemeinsamen Projekt mit Prof. Dr. Sandra Haas und Prof. Dr. Thorsten Raabe – Professor
für  Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Absatz und Marketing an der Universität Oldenburg) für die International Marketing Trends
Conference Paris, 22.-24. Januar 2015.

 

·       „Vertrauen, Bewusstsein, Recht – ausgewählte Besonderheiten des chinesischen Rechtssystems“, im Rahmen des Auftakt-



Rechtssystem, Kongress „Praktischer Umgang mit Chinas Aufstieg“ auf Einladung von Rainer Brüderle (Fraktionsvorsitzender der FDP
und MdB) und Dr. Rainer Stinner (MdB, FDP-Fraktion), 14.11.2012 in München.

 

·       “Investing in the Socialist Market Economy”, Vortrag in englischer Sprache auf der Jahrestagung der European China Law
Studies Association in Helsinki am 24. September 2012.

 

·       “China in der Hochschulausbildung”; Vortrag vor Vertretern verschiedener chinesischer Universitäten an der TH Wildau am
21.08.2012.

 

 ·       “Rule of Law with Chinese Characteristics or What Does the Rule of Law in P.R. China Mean in 2012?”, Vortrag in englischer
Sprache auf der Jahrestagung der Law & Society Association in Honolulu am 8. Juni 2012.

 

·       “China auf dem Weg in die erste Welt?“, Vortrag auf der Jahrestagung der Wirtschaftsjuristischen Hochschulvereinigung in
Heidelberg am 4. November 2011.

 

·       „Soziokultureller Vergleich zwischen Deutschland und China unter Einbeziehung rechtsgeschichtlicher Aspekte“, Vortrag vor
chinesischen Richtern für die GIZ Peking im Rahmen des Deutsch-Chinesischen Rechtsstaatsdialogs, Heidelberg 12. September 2011.

 

·       „Trademark Management in Countries in Transition – How GDR-Trademarks Survived German Reunification“, Vortrag in
englischer Sprache an der Huazhong University of Science and Technology in Wuhan am 26. Mai 2011.

 



·       „Protection of Geographical Indications in Germany and in the European Union“, Vortrag in englischer Sprache auf der Sino-
German Trademark Conference an der Renmin University in Peking am 23.-24. November 2010.

 

·       „…in China essen sie Hunde – interkulturelle und rechtliche Aspekte bei Verhandlungen mit Chinesen“, Vortrag an der German
Graduate School Heilbronn am 21. Juli 2010.

 

·       „Das ganze Bild sehen – rechtliche und interkulturelle Aspekte des Wegs nach China“, Antrittsvorlesung am 3. Februar 2010 an der
SRH Hochschule Heidelberg.

 

·       „Probleme bei der Rechtsdurchsetzung in der VR China – (Vor)Urteile, Tatsachen, Ursachen“, ELSA Seminar on Intellectual
Property (SIP) am 6. Juni 2008 in Köln.

 

·       „Die Umsetzung des WTO-Rechts in der VR China am Beispiel des Markenrechts“
Tagung der Deutsch-Chinesischen Juristenvereinigung am 22. April 2005 in Berlin.

 

·       „Markenschutzstrategien in China“, Vorträge im Mai 2004 vor Klein- und Mittelständlern für die IHKs Freiburg und Karlsruhe.

 

·       „The System of Law and Legislation of the PR China“ (Vortrag in englischer Sprache) im Rahmen des Forschungsprojekts
„Interkulturelle Bioethik“ der Deutschen Forschungsgemeinschaft am 23. Mai 2003 an der Universität Bochum.

Alle öffnen Alle schließen




